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Kantone Uri. Schwyz. 127

Das Schulgeld wird im Streitfalle durch den Erziehungsrat
festgesetzt.

TV. Schulverwaltung.
% 10. Für die Leitung der Fortbildungsschule kann ein Schul-

vorsteher im Sinne des § 138 des Erziehungsgesetzes bestellt
werden.

§ 11. Für die Schulverwaltung und Sehulrechnung finden die
^§ 199 u. ff. des Erziehungsgesetzes sinngemäße Anwendung.

Die Schulverwaltung kann aber auch einer Persönlichkeit
übertragen werden, welche nicht dem Genieinderate angehört.

V. Schulaufsicht.
§ 12. Die Aufsieht über die gewerblichen Fortbildungsschulen

im Sinne der §§ 139 u. ff. des Erziehungsgesetzes ist besondern
Kommissionen zu übertragen, in welchen auch die Berufsverbände

und Lehrmeister angemessen vertreten sein sollen.
Die Wahl steht den Gemeinderäten der am Schulkreise

beteiligten Gemeinden zu.
• § 13. Den Bezirksinspektoren stehen die Strafkompetenzen

nach Maßgabe der §§ 151—154 des Erziehungsgesetzes zu.
Der Erziehungsrat kann überdies für die gewerblichen

Fortbildungsschulen noch besondere Fachinspektoren bezeichnen.

VI. Schlußbestimmung.
% 14. Diese Verordnung, welche sofort in Kraft tritt, ist in

Urschrift ins Staatsarchiv niederzulegen und durch das Kantonsblatt

bekannt zu machen.

IV. Kanton Uri.
Keine schulgesetzüchen Erlasse pro 1929.

V. Kanton Schwyz.
1. Kleinkinderschulen.

I. Reglement für die Kleinkinderschulen und Kindergärten im Kanton
Schwyz. (Vom 17. Dezember 1929.)

2. Kantonsratsbeschluß betreffend Ausrichtung von Staatsbeiträgen
an Kleinkinderschulen und Kindergärten. (Vom 27. November 1929.)


	Kanton Uri

